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Befiandfeil des fommerlichen Mufiklebens un-
ferer Stadt geworden.

Der früher in Köln tätige Schweizer Pianifl
Paul Baumgartner gab einen hauptfächlich
den Romantikern gewidmeten Klavierabend,
der feine hervorragende pianiflifche Begabung
aufs Neue dokumentierte.

Sfadftheater. Nach mehrjähriger Paufe
iß Verdis „Maskenball" wieder zu Ehren

gezogen worden und fand, wie alle Opern des

italienifchen Meiflers eine freundliche Aufnahme.

In den Hauptrollen waren Frau Bernhard-
Ulbrich, Alexander Gillmann und Georg

Oeggl befchäftigf; Leitung: K. Rothen-
bühler. Eine neue Operette, „Traum einer
Nacht" von Hans May hafte dank einer
vorzüglichen Einfiudierung guten Erfolg, der zum

Teil unferem ausgezeichneten Corps de Ballet

zu verdanken iß.
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Bafel« Die Mufikkommifîîon der Mufikfchule
und des Konfervaforiums wählte Hans Münch
zum Direktor beider Anflalfen. Münch iß 1893

in Mülhaufen geboren und iß fchon feit vielen
Jahren Lehrer an der Bafler Mufikfchule ; er
iß auch Dirigent des Baller Gefangvereins und

der Bafler Liedertafel.

Lenzburg. Der 51. Jahrestag des Aar-
gauifchen Orchefiervereins wurde nach

Erledigung der adminifirativen Gefchäfte mit
einem prachtvollen klaflifchen Konzert des

Orchefiervereins Lenzburg unter der

bewährten Leitung von Mufikdirekfor C. A. Richter

gefeiert. Als Soliflen waren zwei
Lenzburger zugezogen worden, der ausgezeichnete,

in Bafel wirkende Cellifl Emil Braun und der

jugendliche Oboifi Hans Deck. Das Programm
enthielt Werke von Tarfini, Haydn,
Mozart und Beethoven und fand begeifierfe
Aufnahme durch die zahlreiche Zuhörerfchaff.

Schaffhaufen. Der Direktor des Schaff-

haufer Sfadftheaters, Dr. Erich Weidner iß

zurückgetreten. Das Theater wird nun als

flädtifcher Regiebetrieb weitergeführt. Für die

künfilerifche Leitung des Theaters hofft man

einen befähigten Schweizer gewinnen zu können.

Hamburg, In diefem Monat werden in

Hamburg zwei grobe mufikalifche Veranfial-
tungen durchgeführt. Vom 1. bis 7. fand das

Internationale Mufikfefl des „Allgemeinen
Deutfchen Mufikvereins" unter Direktion feines
Präfidenten Richard Straub ffäff, und vom
16.—22. wird die zweite Reichs-Theaterfeß-
woche abgehalten. Am Tonkünßlerfefi find
neben der Schweiz faß alle europäifchen
Nationen vertreten.

Bayreufh. Als Hauptdirigent der diesjährigen

Bayreuther Feflfpiele wurde der bekannte
deutfche Kapellmeißer Wilhelm Furtwängler
gewählt.

Preisausfehreiben. Die Genfer Kammer-

mufikvereinigung „Le Carillon" erlabt ein
internationales Preisausfehreiben für ein Kam-
mermufikwerk mit einer Befefsung von drei bis

fünf Infirumenten. Es find Preife von Fr. 500.—i
300.— und 200.— vorgefehen. Das
Preisgericht befleht aus: Ernefl Anfermef, Genf;
Alban Berg, Wien : Albert Rouffel, Paris und

Francesco Malipiero, Venedig.
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Mitteilung des Zentralvorfiandes
Die Beiträge und Urhebergebühren find bis Ende Juni an die Zentral"
kafle abzuliefern. Poficheck-Konfo VIII/16735. Nach diefem Daturt1

erfolgt Einzug per Nachnahme. Kofien zu Laßen der im Rückfland

befindlichen Sektionen.
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